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◼ Zum Inhalt des Workshops 

Die Nutzung von Wasserstoff als Energieträger wird in 

vielen Branchen als Lösungsansatz gesehen, industrielle 

Produktionsketten weitgehend klimaneutral auszubilden. 

Die dabei zu bewältigenden Herausforderungen sind viel-

schichtig und betreffen unter anderem Aspekte der 

Wasserstoffgewinnung, des Transports und der Lagerung 

sowie der entsprechenden Verfahrenstechnik in den 

industriellen Prozessen. Ein wesentlicher Baustein für 

den Übergang zu einer „Wasserstoffgesellschaft“ mit 

kostengünstiger und emissionsneutraler Produktion von 

Wasserstoff als Energieträger, einer Verteilungsinfra-

struktur und Anwendungen im Industrie-, Mobilitäts- und 

Energiesektor ist die Auswahl geeigneter Werkstoffe. 

Die Sicherheitsbewertung der hieraus hergestellten 

Bauteile und Systeme erfordert allerdings angepasste 

Konzepte, um insbesondere die Wasserstoffversprödung 

berücksichtigen zu können. Neben angepassten Werk-

stoffen, die sich durch eine hohe Resistenz gegen die 

wasserstoffinduzierte Rissbildung auszeichnen, werden 

deshalb auch Nachweiskonzepte benötigt, mit deren 

Hilfe treffsichere Prognosen kritischer Beanspruchungs-

situationen möglich werden. Hieraus leitet sich die 

Themenstellung des Workshops ab: „Werkstoffe für die 

Wasserstoffinfrastruktur – von der Werkstoffentwicklung 

bis zum Einsatz im Bauteil“. 

Der Workshop richtet sich an System- und Bauteilent-

wickler, Versuchsingenieure und Prüfsystemhersteller 

sowie Forschungsinstitute mit wissenschaftlichen 

Schwerpunkten im Bereich Wasserstofftechnologien.  

Um dem Workshop-Charakter gerecht zu werden, ist die 

Teilnehmerzahl begrenzt. 

Prof. Sebastian Münstermann 
IBF – Institut für Bildsame Formgebung, 

RWTH Aachen University, Programmverantwortlicher 

Weitere Informationen zum DVM finden Sie auf der 

Website des Verbandes dvm-berlin.de. 

  

https://dvm-berlin.de/


◼ Mittwoch, 6. Mai 2026 

Programm 

9:45 Check-in, Begrüßung 

S. MÜNSTERMANN, IBF - Institut für Bildsame 

Formgebung, RWTH Aachen University 

10:00 Wasserstoffvorbeladung als Alternative zur 

Autoklavenprüfung: Entwicklung einer kosten-

effizienten Testmethode zur Ermittlung des 

Wasserstoffeinflusses auf die Werkstoffeigen-

schaften  

S. BAUDER, B. KAGAY, M. FRIEDRICH 
Materialprüfungsanstalt Universität Stuttgart, 

Abteilung Werkstoffverhalten 

10:30 Einfluss von Druckwasserstoffbeladung auf 

Kupferbasislegierungen für Gasinstallationen 

C. BLECKING1, J. JÜRGENSEN2, T. MARTE3, M. POHL3,  

L. TIKANA1 

1 Kupferverband e.V., Düsseldorf  
2 Euro-Labor GmbH, Bochum  
3 Ruhr-Universität Bochum, Institut für Werkstoffe  

- Lehrgebiet Werkstoffprüfung, Bochum 

11:00 Indikative Vorhersage der Wasserstoffver-

sprödung des Vergütungsstahls 42CrMo4 

M. VON PAVEL1, 2, M. HÖWER1, G. MANKE3,  

K. DONNERBAUER1, M. POHL3, 4, F. WALTHER1 

1 Technische Universität Dortmund, Lehrstuhl für 

Werkstoffprüftechnik  
2 RIF, Institut für Forschung und Transfer e.V., 

Dortmund 
3 Euro-Labor GmbH, Bochum,  
4 Ruhr-Universität Bochum, Institut für Werkstoffe – 

Werkstoffprüfung, Bochum 

11:30 A monolithic formulation of the non-local GTN 

coupled to hydrogen diffusion 

S. PRÜGER1, S. A. PATIL1, S. ROTH1, A. SEUPEL2,  

B. KIEFER1 
1 TU Bergakademie Freiberg, Institut für Mechanik und 

Fluiddynamik, Freiberg 
2 Sunfire, Dresden 

12:00 Pause zum fachlichen Austausch  



12:45 Fatigue Strength Assessment & Test Concept 

for Fuel Cell Components by Hydrogen Tank 

Manifold  

M. FREY, Robert Bosch GmbH, PS/EAT, Stuttgart 

13:15 Bauteilberechnung unter Wasserstoffatmos-

phäre auf Basis der FKM-Richtlinien 

S. FLIEGENER1, H. SCHWARZ2, R. RENNERT3 

1 Fraunhofer-Institut für Werkstoffmechanik (IWM), 

Freiburg 
2 SWM Struktur- und Werkstoffmechanikforschung 

Dresden gGmbH, Dresden  
3 Hochschule für Technik und Wirtschaft Dresden 

13:45- 

14:00  

Diskussion, Schlusswort und Verabschiedung 

S. MÜNSTERMANN, IBF - Institut für Bildsame 

Formgebung, RWTH Aachen University 

◼ Hinweise zu Anmeldung und  

Teilnahme 

Anmeldemodalitäten 

Anmeldung bitte über die Online-Registrierung. Nach der 

Anmeldung erhalten Sie eine Anmeldebestätigung und 

Rechnung. Die Teilnahmebedingungen, denen Sie bei der 

Online-Registrierung per Klick zustimmen, gelten für alle 

Rechts-geschäfte des DVM e.V. und der entsprechenden 

Vertragspartner, die an unseren Veranstaltungen 

beteiligt sind. Mit der Anmeldung erklären Sie sich mit 

den Datenschutzhinweisen, den AGBs (Teilnahme-

bedingungen und Rechtevereinbarung für Autoren) und 

den Compliance Richtlinien des DVM einverstanden: 

• dvm-berlin.de/datenschutzhinweise 

• dvm-berlin.de/allgemeine-geschaeftsbedingungen-

fuerveranstaltungen 

• dvm-berlin.de/dvm-compliance-richtlinie   

Sämtliche Zahlungen sind sofort nach Rechnungstellung 

vor Beginn der Veranstaltung ohne jeden Abzug fällig.  

Bei kurzfristigen Anmeldungen vor der Veranstaltung 

bitten wir um vorherige Kontaktaufnahme mit der DVM-

Geschäftsstelle. 

Stornierungsbedingungen siehe AGBs.  

https://dvm-berlin.de/veranstaltungen/2026-werkstoffe-fuer-die-wasserstoffinfrastruktur-von-der-werkstoffentwicklung-bis
http://www.dvm-berlin.de/datenschutzhinweise
http://www.dvm-berlin.de/allgemeine-geschaeftsbedingungen-fuerveranstaltungen
http://www.dvm-berlin.de/allgemeine-geschaeftsbedingungen-fuerveranstaltungen
http://www.dvm-berlin.de/dvm-compliance-richtlinie


Teilnahmegebühr 

DVM-Mitglied 410 

DVM-Mitglied (persönlich) Doktorand 270 

DVM-Mitglied Referent 205 

Nichtmitglied 450 

Nichtmitglied Referent 225 

 

Anwesenheitsliste 

In der online veröffentlichten Liste sind ausschließlich 

Personen gelistet, die sich bis zum Anmeldeschluss 

registriert und einer Veröffentlichung zugestimmt haben. 

Die Liste ist ausschließlich für den persönlichen 

Gebrauch der teilnehmenden Personen bestimmt. Eine 

weitergehende Nutzung ist gesetzlich untersagt. 

Skriptsammlung 

Die Skriptsammlung enthält ausschließlich Beiträge, die 

rechtzeitig eingereicht wurden und deren Veröffent-

lichung genehmigt ist. 

Haftung  

Der Veranstalter haftet nicht für Programmänderungen, 

die durch Umstände außerhalb seiner Kontrolle verur-

sacht sind. Der Veranstalter haftet nicht für Unfälle von 

Personen oder Verluste oder Schäden an Eigentum jeder 

Art. 

Veranstaltungsbüro  

05.05.2026 

06.05.2026 

Info bei Veröffentlichung des endgültigen 

Programmes 

DVM mobil (nur während der Veranstaltung):  

+49 30 176 2146 5900 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Teilnahme an DVM-Tagungen, Seminaren und Workshops 

gilt als Fortbildungsmaßnahme. Für die Teilnahme an diesen 

Veranstaltungen werden vom DVM Zertifikate ausgestellt, die 

als Nachweis von Fortbildungsmaßnahmen gelten, wie sie im 

Rahmen von QM-Systemen nach der ISO 9001 – resp. ISO/IEC 

17025 – Reihe gefordert werden. 

Deutscher Verband für  

Materialforschung und -prüfung e.V. 

Schloßstraße 48, Gutshaus | 12165 Berlin  

Telefon: +49 30 8113066 

dvm@dvm-berlin.de | dvm-berlin.de  

mailto:dvm@dvm-berlin.de
http://www.dvm-berlin.de/

